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Das Titelbild 
stammt aus dem Biber Studio. Unser Dank geht an Katja und 
Andreas Worch, die uns als Touristendarsteller überzeugend 
unterstützt haben.

Hauptstr. 19+21
69488 Birkenau
Tel. 06201-2560780 
info@stein-erleben.de
www.stein-erleben.de

Naturstein-Treppen

... natürlich schön
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Guten Tag, liebe Leserinnen und Leser,

sehr dankbar sind wir, dass wir in der Zeit des eingeschränkten 
sozialen und kulturellen Lebens von schöner Natur umgeben sind, 
die uns neue Horizonte und Erlebnisse ermöglicht. Sehr unter-
schiedlich können dabei die Wege sein, sich ihr anzunähern.
Sicher kennen Sie alle den Anblick von langsam ins Tal schwe-
benden Gleitschirmfliegern, die sich die Natur von oben er-
schließen. Dass diese jedoch auch immense Strecken zurücklegen 
können, haben wir vom Vorsitzenden des 1. Odenwälder Dra-
chen- und Gleitschirmflieger Clubs erfahren.

Kinder im Kontakt mit der Natur aufwachsen zu lassen, ist das 
Konzept des Waldkindergartens, ebenso wie der Waldorfschule, 
wo sogar eigene Nahrungsmittel erzeugt werden.
Die Natur des Odenwaldes hat auch die Fantasie der Krimiauto-
rin Heike Kügler-Anger angeregt und dient ihr als Kulisse für ihre 
Kriminalfälle.

Viel Spaß beim Lesen wünscht

Das Luftbild in der Mai-Ausgabe zeigte Rimbach, aufgenommen 
über Steinbach mit Blick in südlicher Richtung.
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Wir sind für Sie da!
69488 Birkenau   .   Hauptstraße 31   .   Telefon  06201 / 32089

www.blumenadrian.de

Blumen  schenken 
ist  wie  Umarmen 
mit  Abstand

 
Buddhas Weg

Das Kloster „Buddhas Weg“ liegt am Ortsausgang 
von Siedelsbrumm in Richtung Abtsteinach.
www.buddhasweg.eu

Wer es liebt, sich im Urlaub von fremden Kulturen inspirieren 
zu lassen, kann diese Erfahrung schon ganz in unserer Nähe 
machen. 
Egal von welcher Seite man sich „Buddhas Weg“ annähert, 
man wird mit Offenheit empfangen. Keine verschlossene Klo-
sterpforte, sondern ein großer südostasiatisch anmutender 
Torbogen überspannt den Treppenaufgang zum Haupteingang 
des buddhistischen Klosters in Siedelsbrunn.
Vom Waldweg hinter dem Kloster her kommend, eröffnet sich 
eine gepflegte Parklandschaft, die mit Sitz- und Ruhemög-
lichkeiten zum Verweilen einlädt. Weit über das Weschnitztal 
kann man den Blick schweifen lassen.
Zwei beeindruckende Buddha-Figuren weisen auf die Tra-
dition hin, die hier gelebt wird. Buddhistische Gebetsfahnen 

flattern im Wind. Verschlungene Pfade führen durch einen 
kleinen Zenwald. Ein Gemüse- und ein Kräutergarten zeugen 
von der Gemeinschaft, die hier lebt und arbeitet. Es sind Non-
nen und Mönche verschiedener buddhistischer Traditionen, 
die hier Klarheit und Achtsamkeit im Alltag üben. Sie tragen 
diesen Ort der Begegnung, der für Lebendigkeit und Stille glei-
chermaßen stehen will. Sie betreiben auch das Teehaus, in dem 
sie am Wochenende Gäste bewirten.
Tägliche Meditationen sind auch für Gäste offen, die einen er-
sten Zugang zum Buddhismus suchen. Tiefergehende Begeg-
nungen sind in Seminarangeboten möglich.



VR-MeinKonto
Das Konto, das mitwächst

✓ Kostenlose Kontoführung für Kinder, Schüler, Auszubildende und Studenten                                    
bis zum 25. Lebensjahr

✓ Guthabenverzinsung 0,30 % p.a. bis 2.500 Euro

✓ Unabhängig sein: Mit der mobilen VR-Banking und VR-SecureGo App 
hast du deine Bank immer in der Hosentasche.

✓ Bequem sein: Deine Kontonummer bleibt unverändert – gerne ein Leben lang…

✓ Flexibel sein: Bundesweit kostenlos Bargeld an allen Geldautomaten 
der Volks- und Raiffeisenbanken

meinkonto@volksbank-weschnitztal.de

06253 9800-0

Ansparkonto                 (Geburt bis 9 Jahre)

Taschengeldkonto              (10 – 17 Jahre)

Girokonto                     (18 – 25 Jahre)
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Es ist ein Genuss, Schritt für Schritt den Berg zu erklimmen; 
steile, felsige Pfade wechseln ab mit schmalen romantischen 
Wegen. Hin und wieder weicht der dichte Mischwald zurück 
und gewährt weite Ausblicke auf hügeliges Land und die Sil-
houetten ferner Berge. Steinbrüche und alte Grenzsteine zeu-
gen von der langen Siedlungsgeschichte der Region. Und auf 
dem Gipfel erwartet den Wanderer nicht nur Gastronomie, 
sondern auch ein spannendes Dörfchen, in dem sich viele 
Künstler niedergelassen haben. Außerdem werden dort zurzeit 
ein naturnaher Spielort und ein neuer Aussichtsturm gebaut.
Wem eine Reise bis in die Alpen zu weit ist, der kann auch 
im Odenwald die Liebe zum Bergwandern ausleben. Zwar 
sind es bis auf die Gipfel der Tromm von den Dörfern im We-
schnitztal aus maximal 400 Höhenmeter. Doch dafür bezau-

bert die Tromm mit ihrem eigenen unwiderstehlichen Charme 
zwischen Waldidyll und groben Fels. Und: Selbst an sonnigen 
Wochenenden ist man abseits der Wanderparkplätze schnell 
alleine mit sich und der Natur. Wenn man dann auch noch 
ein plätscherndes Bächlein entdeckt, kann man sich glücklich 
schätzen. Dies sind die Tränen der sagenhafte Trommheide, 
nach der der Bergrücken benannt sein soll.

Tromm

Die Tromm ist über diverse Parkplätzen in We-
schnitztal und Überwald aus zu erwandern. Gute 
Ausgangspunkte für längere Touren sind zum 
Beispiel der Parkplatz Tränke (Rimbach) oder Im 
Kreuz (Zotzenbach).

 A

lles rund        ums Buch !

Sommerfrischer Lesestoff
für die ganze Familie

= Entspannung pur!
Inh. A. Ohlig  •  Birkenau  •  Hauptstr. 87  •  ☎ 0 62 01- 846 33 15

 Email: derbuchladen.birkenau@t-online.de  •  www.derbuchladen.info
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Einen spannenden Freizeitpark erwarten sicher viele eher 
im großstädtischen Umfeld und nicht im beschaulichen We-
schnitztal. Doch ein Geheimtipp ist die alla hopp!-Anlage in 
Mörlenbach längst nicht mehr. Kein Wunder: Die 2017 eröff-
nete Bewegungs- und Begegnungsanlage ermöglicht stunden-
langes Spielvergnügen. Nicht alltägliche Schaukeln, ein hand-
betriebenes Karussell, riesige Sand- und Wasserspielplätze, 
Trampolins, diverse Klettermöglichkeiten, Rutschen und vieles 
mehr lassen Kinderherzen höher schlagen.
Laute elektrische Bespaßungsmaschinen fehlen glücklicher-
weise, denn man kann sich auf der alla hopp!-Anlage bewe-
gen, statt bewegt zu werden. Auch für Erwachsene stehen da-
her zahlreiche Sportgeräte bereit sowie die Möglichkeit zum 
Boule-Spielen.

In der malerischen Anlage wurde bereits Vorhandenes – von 
Bäumen über Wasserhäuschen bis hin zu einem alten Weg-
kreuz – in die Gestaltung einbezogen. Schattenspendende 
Bäume, schöne Grünanlagen mit Blumen und Stauden sowie 
viele Sitzmöglichkeiten runden das harmonische Gesamtbild 
ab. Aber das Beste ist: Während man in anderen Freizeitparks 
für den Eintritt tief in die Tasche greifen muss, ist hier alles 
kostenlos!

Alla Hopp

Die alle hopp!-Anlage befindet sich in der 
Schulstraße Mörlenbach gegenüber des Bürger-
hauses. Sie ist immer geöffnet, der Eintritt ist frei. 
Vom Bahnhof Mörlenbach oder der Bushaltestel-
le Mörlenbach Mitte erreicht man die Anlage zu 
Fuß in rund 10 Minuten. Parkmöglichkeiten sind 
vor Ort vorhanden.
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Welcome back, Friends!
Erneute freundliche Übernahme des Rathausplatzes Mörlenbach 
durch Adrians Drive: Was anfangs nur als selbst entzündetes Licht 
für‘s Tunnelende gedacht war, ist nach aktuellen Regeln für Open-
Air-Veranstaltungen unserer Größenordnung zum Greifen nah.
Natürlich passen wir uns den Regeln und Vorgaben an, bis hin 
zu einer herzzereißenden Absage, die übrigens auch bei Dauer-
regen droht.
Es ist wieder soweit. Die alten Wohnzimmersofas, Ohrensessel, 
Stehlampen und Klappstühle können wieder auf den Rathaus-
platz geschleppt werden, wo man sich dann mit Freunden trifft, 
quatscht, singt, tanzt und einen schönen Sommerabend geniesst.
Eine Bratwurst, ein Steak oder ein Stück Pizza in der Hand, sogar 
Kaffee und Kuchen - von Getränken ganz zu schweigen.
Adrians-Drive ist eine Cover-Band aus Mörlenbach und besteht 
aus Kalle Jeck (Dr), Berthold Fries (bass), Ansgar Böhm (Key), 
Jens Dapper (Git), Werner Zander (Git). Die Band ist seit über 10 

Jahren unterwegs in kleinen Klubs, auf Strassen- und Stadtfesten 
oder mit dem Bulli-Projekt. Ein alter VW T3 Bus fährt an. Die 
Verstärker werden davor gestellt, die Gesangsboxen aufs Dach. 
Die Kabeltrommel ausgerollt und los geht’s. Mal elektrisch, mal 
unplugged. Ursprünglich eine reine Blues-Rock Formation, hat 
sich das Repertoire  mittlerweile grundlegend verändert. Songs 
von zum Beispiel Santana, J.G.Band,Thin Lizzy, Foreigner, Bea-
tles, Stones, Peter Gabriel, Dire Straits, Manfred Man, Prince sind 
genauso im Programm wie klassische Blues-Rock Nummern von 
Gary More, Jimi Hendrix, Bad Company oder  Allman Brothers.
Adrians-Drive würde sich super freuen, wenn ein paar ausran-
gierte Bobby-Cars vor der Bühne als positives Statement aufge-
stellt würden zum Ende der Autokonzerte und anderer verwei-
felten Versuche. Trettraktor geht auch. Der Eintritt ist frei.
Samstag, 7. August, ab 18:00 Uhr Ausschank, Musik von 19:00 Uhr 
bis ca. 22:00 Uhr, Rathausplatz Mörlenbach 
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MACHEN SIE SICH UNABHÄNGIG.
MIT PHOTOVOLTAIKANLAGEN VON SOLARWATT.

www.solarwatt.de

Orgel & Bike
Die evangelischen und katholischen Pfarrgemeinden in Mörlen-
bach, Reisen und Birkenau laden zu einer Radtour mit konzer-
tanten Pausen ein. Fünf Kirchen und ihre Orgeln werden mit dem 
Fahrrad besucht, in jeder Kirche wird es ein 20-minütiges Orgel-
konzert geben. Die Zuhörer und Tourteilnehmerinnen dürfen 
sich auf ein sehr abwechslungsreiches musikalisches Programm 
freuen!  
Startpunkt ist die evangelische Kirche in Mörlenbach. Dort be-
ginnt um 15 Uhr das erste Konzert, gestaltet von Carolin Raschke, 
der Organistin der ev. Kirchengemeinde. 
Danach führt die Fahrradtour zur katholischen Kirche Maria 
Himmelfahrt in Birkenau, wo um 16 Uhr ein Orgelkonzert mit 
dem Organisten Andreas Roth stattfindet. Das nächste Konzert 
wird um 16:30 in der evangelischen Kirche in Birkenau von der 
Organistin Meike Nagler gestaltet. 
Die Tour führt weiter zur evangelischen Kirche in Reisen; das dor-
tige Konzert spielt um 17:30 Uhr der Organist Helmut Kadel. Das 
Schlusskonzert mit der Organistin Gabriele Roth findet um 18:30 
Uhr in der katholischen Kirche St. Bartholomäus in Mörlenbach 
statt. 
Im Anschluss laden die Kirchengemeinden zu „Weck, Worschd 
unn Woi“ in den katholischen Pfarrgarten in Mörlenbach ein. 
Wer nicht gern Rad fährt, kann die Konzerttour natürlich auch 
mit dem Auto begleiten. Für Gäste ohne Auto sind genügend Mit-
fahrgelegenheiten vorhanden. 
Sonntag, 22. August, ab 15:00 Uhr, evangelische Kirche
Mörlenbach 

Warum Heinz 
mit Erhardt lacht
Hinter dem Titel »Warum Heinz mit Erhardt lacht« verbirgt sich 
eine musikalisch-humorvolle „Vorlesung“ von Professor Max 
Busch. In einem kurzweiligen „Seminar“ referiert, rezitiert und 
deklamiert der Schauspieler Michael Ophelders Texte des unver-
gessenen Humoristen Heinz Erhardt: vom „Blümchen“ über die 
„Made“ bis zum „Ritter Fips“. Zum Anderen sind aber auch Lieder 
von der „Tante Hedwig“ über das „Wicke-Wacke-Wucke Lied“ bis 
hin zum „Bobby Schick“ zu hören, die dem geneigten Zuhörer ne-
ben Leben und Wirken auch die oft vernachlässigte musikalische 
Seite des berühmten Dichters Heinz Erhardt näherbringen. Ein 
amüsanter Abend „mit Bildungsanspruch“ frei nach dem Motto: 
„Wer sich selbst auf den Arm nimmt, erspart anderen die Arbeit.“
Freitag, 3. September, 20:00 Uhr, Rathausplatz, Rimbach
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Der Europäische Fernwanderweg E1 ist Teil des europäischen 
Wanderwegnetzes und verläuft vom Nordkap durchgehend bis 
ins Dorf Fortino im Süden Italiens. Insgesamt ist der E1 rund 
8.000 km lang. Innerhalb von Deutschland führt er über ca. 
1.900 km von Flensburg bis Konstanz. Diese Strecke ist in 76 
Abschnitte eingeteilt, von denen der zweifellos schönste von 
Reichenbach im Lautertal nach Birkenau führt. Zumindest 
meinte das ein Fernwanderer, der seinen Blick von der Bank 

neben der Leonhard-Schenk-Hütte über Mörlenbach und den 
Tromm-Rücken im Abendlicht schweifen ließ. Und wenn Sie 
mit gepacktem Rucksack und frisch geschnürten Wanderschu-
hen ebendort stehen, müssen Sie sich halt entscheiden, ob Ih-
nen der Sinn nach Nordsee oder Mittelmeer steht ...

Fernwanderweg E 1

Die Leonhard-Schenk-Hütte ist gut zu erreichen 
vom Wanderparkplatz „Ebertsklingen“ an der 
K 11 zwischen Ober-Liebersbach und Abzweig 
Bonsweiher.

Wanderzeichen für den E 1



 

Andy Goldsworthy ist ein international renommierter Künst-
ler, der in der Natur vorkommende Materialien zur Erstellung 
seiner meist schnell vergänglichen Werke einsetzt und diese 
mit Hilfe der Fotografie dokumentiert. Er gilt als einer der 
wichtigsten Vertreter der Natur-Kunst, einer Variante der Land 
Art. Es ist nicht seine Absicht, Spuren in der Natur zu hinter-
lassen, vielmehr gibt er die Artefakte der Natur wieder zurück. 
Er demonstriert ihre Schönheit, indem er sie für wenige Stun-
den zu harmonisch komponierten Objekten vereint, sie dann 
aber der natürlichen Zerstörung überlässt. 

Oft lassen wir uns auf unseren Spaziergängen von gefundenen 
Materialien inspirieren und bauen dann einen „Andy“, wie er 
im internen Sprachgebrauch genannt wird. Dieses Werk wird 
dann irgendwo zurückgelassen, wo ein zufällig vorbeikom-
mender Mensch es betrachten kann, wo es aber auch verge-
hen kann, ohne irgendwelche Spuren zurückzulassen. Steine, 
Zweige, Früchte und Samen, im Herbst farbig sortierte gefalle-
ne Blätter: überall kann die Inspiration warten.                                      

Einen Andy bauen

Schönheit können wir alle in die Welt bringen 
und mit anderen teilen.

11
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Das Schönste der Schönen
Mit „Das Schönste der Schönen“ präsentieren die vier quirligen 
Ausnahmetalente, die Schönen Mannheims, ihre edelsten Tropfen 
und erlesensten Essenzen aus drei Erfolgs-Programmen. Und das 
heißt in diesem Fall: „Mit Hormonyoga ungebremst in die Entfal-
tung“! Ihr kometenhafter Aufstieg war und ist unaufhaltsam. Wo 
sie auch auftraten - zwischen München und Kiel, zwischen Köln 
und Bayreuth - sie hinterließen ausverkaufte Häuser und ein be-
geistertes Publikum und sind aus Deutschlands Kulturlandschaft 
längst nicht mehr wegzudenken!
Mit der neuen Best-Of-Show „Das Schönste der Schönen“ erwar-
tet das Publikum eine erfrischende Mischung aus exzellentem Ge-
sang, temperamentvoller Bühnen-Show, bissiger Comedy, guter 
Musik und innovativen Ideen, bei der beide Geschlechter auf ihre 
Kosten kommen. Nie glattgebügelt - aber ausgebeult und frisch la-
ckiert! Glutenfrei - aber voller Glut und Leidenschaft!
Die Schönen - das sind die Sängerinnen und Schauspielerinnen 
Anna Krämer und Susanne Back, sowie Operndiva Smaida Platais. 
Am Klavier: Die Meisterin der hochgezogenen Augenbraue Stefa-
nie Titus - virtuos, einfühlsam und nervenstark.
Samstag, 4. September, 20:00 Uhr, Rathausplatz, Rimbach

Mainhatten-Transfer
Makiola-Kiessling, Mörlenbach

Telefon 06209 / 797424         Mobil: 0171 / 8360635
Mainhattentransfer@t-online.de

Flughafentransfer + Krankenfahrten

Idiots in the Crowd

Sofern es die Pandemielage zulässt, möchte die Multikulturelle 
Begegnungsstätte Mörlenbach e. V., genannt Callas, erneut par-
allel zur in Mörlenbach statt findenden Kerwe ein Benefizkonzert 
mit der Gruppe „IDIOTS in the CROWD“ veranstalten. 
Die Rimbacher Folk-Rock-Band wurde gegründet von Thorsten 
Diehm (Gesang, Gitarre, Blues Harp) und Steffen Blatt (Drums), 
inzwischen verstärkt durch den Bassisten Laurin Melchior und 
den Kalifornier Quinn Sommer. Ein durchgehendes Thema der 
Lieder von Idiots in the Crowd ist das Reisen in einer offenen Welt 
ohne Grenzen. Von schottischen Highlands, irischen Pubs, por-
tugiesischen Sonnenuntergängen, spanischen Fiestas und atlan-
tischen Steilküsten geht es textlich per Fahrrad über die Alpen, 
mit der Fähre zum dänischen Roskilde-Festival und schließlich 
bis in den Transsibirien-Express. Sie ehren in ihren Texten vor 
allem die unbekannten Helden des Alltags und setzen ihnen klei-
ne Songdenkmäler. Dabei werden Rock, Folk und Country zu 
einer stimmungsvollen Mischung verarbeitet. Auch beschwing-
te Traditionals aus Irland und Schottland sowie Rock `n` Roll-
Klassiker im Country-Sound sind fest im Repertoire verankert 
– in Anbetracht der kleinen Bühne im Clubheim „akustisch“ ar-
rangiert mit Cajón statt Schlagzeug und Akustik- statt E-Gitarre. 
Getanzt werden kann trotzdem (je nach aktuellen Coronaregeln)!
Idiots in the Crowd spielen ohne Gage, der Eintritt ist frei, eine 
Spendenbox steht bereit. Alle an diesem Abend gesammelten 
Spenden dienen zur Unterstützung der karitativen Projekte der 
Multikulturellen Begegnungsstätte Mörlenbach. Da nur ein be-
grenztes Platzkontingent im Clubhaus besteht empfiehlt die Mul-
tikulturelle Begegnungsstätte allen ein frühes Erscheinen. 
Freitag, 27. August, 21:00 Uhr, Einlass 20:30 Uhr, 
Multikulturelle Begegnungsstätte, Schulstraße 12, Mörlenbach
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Erich Kästner – eine Revue
„Diese Menschheit ist nichts weiter... als eine Hautkrankheit des 
Erdenballs“
Ob Verse oder Prosa - die Auswahl ist für Erwachsene bestimmt, 
die in ihren jüngeren Jahren an den Abenteuern Emils und der De-
tektive oder des Doppelten Lottchens Anteil genommen haben. Sie 
möchte einem Schriftsteller, der in aller Welt berühmt ist als guter 
Deutscher und für gutes Deutsch neue Freunde in dem Lande ge-
winnen, das er, trotz allem, nicht verlassen wollte. (Rudolf Walter 
Leonhardt)
Zwei Stunden mit und von Erich Kästner. Eine Revue mit Petra 
Hildenbeutel, Franz Berg, Olav Hechler und Michael Valentin 
Kompositionen von Evelyn Nieth, Kurt Weill u.a. 
Sonntag, 5. September, 11:00 Uhr, Rathausplatz, Rimbach

Kurs Wildkräuter 
und Vitalkost

Wildkräuter sind der Ursprung unserer kultivierten Pflanzen. Sie 
wachsen an den Stellen, an denen sie für ihr Gedeihen geeignete 
Bedingungen vorfinden: die richtige Dosis Sonne, Wasser, Nähr-
stoffe und Mineralien. In früheren Zeiten bildeten sie die Grund-
lage der menschlichen Ernährung. 
Beim monatlichen Kurs Wildkräuter und Vitalkost ler-
nen die Beteiligten die Vielfalt der Wildkräuter kennen. Sie 
erfahren deren innenwohnende Kräfte und die Möglich-
keiten ihrer kulinarischen und medizinischen Verwendung.  
Die Gruppe streift auf überwiegend befestigten Wegen durch 
den artenreichen vorderen Odenwald, entlang von Waldrändern, 
Streuobstwiesen und durch den Wald. Unterwegs können die Be-
teiligten entdecken, welche Duftpflanzen, essbaren Wildpflanzen 
und heilkräftigen Kräuter gerade sprießen und gedeihen. Jede 
Jahreszeit hat eine besondere Qualität. Brennnessel als Multitalent 
wird der Gruppe das ganze Jahr über begegnen, ebenso andere 
Kräutern wie Giersch, Labkraut, Schafsgarbe und Spitzwegerich.  
Im zweiten Teil geht es um die Verwendung der Wildkräuter in 
der Küche. Mit der leckeren Vitalkost oder einem Schluck von 
einem Wildkräutercocktail erwarten die Teilnehmenden neue 
Geschmackserlebnisse. Beim Herstellen diverser Produkte aus 
Wildpflanzen bekommen sie Anregungen für die eigene Küche. 
Bitte mit wetterangepasster Kleidung, langen Hosen und festen 
Schuhen kommen. Auch bei (leichtem) Regen ist der Wildkräu-
ter-Streifzug mit passender Kleidung schön. Sammeltasche mit 
Papiertüten, Schere, Löffel, Trinkbecher mitbringen. 
Teilnahme auf eigene Verantwortung. – Anmeldung bei Brigitta 
Schilk, Telefon 06209-7979 783 oder gvo-weschnitztal@gmx.de
Die Kurstermine sind von Juli bis November jeweils am 1. Don-
nerstag im Monat um 10 Uhr, Teilnahmebetrag: 20 € pro Person 
inklusive leckere Vitalkost mit Wildkräutern
Donnerstag, 1. Juli und 5. August, 10:00 Uhr, Treffpunkt: Park-
platz Hofwiese an der L3120, Ortseingang Süd (Frisör Wolf), 
Bonsweiher
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Der Geruch von mediterranen Kräutern weckt Bilder im Kopf 
von wogenden Lavendelfeldern in der Provence oder den aro-
matischen Rosmarinsträuchern unter einer südlichen Sonne. 
Bunte, süße Früchte türmen sich verlockend unter ebenso 
bunten Sonnenschirmen. Eingelegte Oliven, Käsespezialitäten 
und Antipasti erinnern an Urlaub am Meer, irgendwo in Ita-
lien, Griechenland oder der Türkei. Frisches Fleisch, frischer 
Fisch und duftende Brotlaibe komplettieren den Einkauf für 
die nächsten Mahlzeiten. Die Einkaufskörbe füllt man dabei 
mit dem befriedigenden Gefühl, gute Lebensmittel aus zuver-
lässiger Quelle eingekauft zu haben. Schließlich stammt vieles, 
was man auf Weschnitztäler Wochenmärkten kaufen kann, aus 
biologischem Anbau oder zumindest aus der Region.
Sollte das Lächeln im Sommer immer noch hinter einer Maske 
verborgen werden müssen, so lachen doch auf den Wochen-

märkten die Augen, erzählen von Urlaubsgefühlen und Som-
merlust. Und wahrscheinlich ist inzwischen auch wieder am 
Rande des Marktes ein Plausch bei einem Tässchen Kaffee oder 
einem Glas Sekt möglich.

Wochenmärkte

Fürth: 
Mittwochs 7:30 bis 12:00 Uhr auf dem Marktplatz
Mörlenbach: 
9 bis 16 Uhr in der Schulstraße, Höhe Bürgerhaus
Rimbach: 
Freitags 9 bis 13 Uhr auf dem Marktplatz
Weiher: Dienstags 14:30 bis 18:30 Uhr 
auf dem Kerweplatz hinter der Feuerwehr
Zotzenbach: Samstags 7:30 bis 12 Uhr 
auf dem Parkplatz gegenüber der Volksbank

Wolfsgartenweg 25
69509 Mörlenbach

Telefon 06209 - 7973 443
Telefax 06209 - 7973 441

Bahnhofstraße 22
64646 Heppenheim
Telefon 06252 - 674 604
Telefax 06252 - 674 607

www.winklerrecht.de

Tätigkeitsschwerpunkte

Sozialrecht  •  Familienrecht  •  Arbeitsrecht
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Exotische Tiere beobachten – dieser Wunsch mag manchen 
auf eine teure Safaritour locken oder doch in einen Zoo in un-
seren Großstädten. 
Aber auch im Bergtierpark in Erlenbach lassen sich besondere 
Tiere von sechs Erdteilen erleben.
Lamas aus Südamerika, Waschbären aus Nordamerika, afri-
kanische Mähnenspringer, Känguruhs aus Australien, mäch-
tige Yaks aus dem Himalaya-Hochland oder der Alpenstein-
bock und viele mehr können in ihren großzügigen Gehegen 
inmitten idyllischer Odenwaldlandschaft ganz aus der Nähe 
betrachtet werden. Alle Tiere darf man mit dem im Tierpark 
erhältlichen Futter füttern, manche lassen sich dafür sogar 
streicheln. Dank der artgerechten Haltung kommen im Berg-
tierpark immer wieder Jungtiere zur Welt, was besonders die 
kleinen Besucher entzückt.
Ein 1 km langer Rundweg führt über das Gelände und zu 
einem Spielplatz mit der Möglichkeit, sich zu einem Picknick 
niederzulassen. Der Bergtierpark liegt am Ende des Fürther Orts-

teils Erlenbach und ist in den Sommermonaten 
von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Bergtierpark

ZUVERLÄSSIG   –   REGELMÄSSIG   -   GRÜNDLICH 

Hausmeisterteam GiGo GbR     Tel.: 06255 – 2979

- Gartenarbeiten
- Hausmeisterservice
- Objektbetreuung
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ELL
ELL – das sind Lisa-Anna Jeck und Lennart Scheuren aus Lin-
denfels. Es gibt aufregende Neuigkeiten bei dem Musikduo: sie 
wurden beim Ladies & Ladys Label unter Vertrag genommen!
Das Ladies & Ladys Label ist das erste offiziell sexistische Musikla-
bel der Welt (sie diskriminieren die Diskriminierung). Provokant 
erscheint auf den ersten Blick das Wort sexistisch. 95% der Musi-
kindustrie ist Männerdominiert, Sexismus ist erlebter Alltag. Die 
Vorstände der drei Major Labels dieser Welt sind ausschließlich 
männlich und der weibliche Anteil auf den Bühnen der großen 
Festivals liegt oft bei unter 10%. Ladies & Ladys Label ist ein voll-
kommen transparentes Musiklabel, welches sich um die Förde-
rung von Ladys* in der Musikbranche kümmert.

Mit vereinter Kraft bringt ELL nun ihr „Baby“ im Sommer zur 
Welt: Die erste Single „An mir“ erscheint am 9. Juli, die zweite 
Single „Nebel“ am 13. August und die EP „Wir sind“ am 24. Sep-
tember. 
Zusammen mit Gabriel Sahm produzierten sie im vergangenen 
Winter vier Videos zu den Songs der EP, die dann auf Youtube zu 
sehen sind. Zum ersten Mal live kann man ELL im Juli in Heidel-
berg sehen. Der Eintritt ist frei.
Weitere Updates gibt es auf dem Instagram-Kanal: 
@ELL_offiziELL 
Samstag, 17. Juli, 19:30 Uhr, Sommerbühne 
des Karlstorbahnhofes, Heidelberg

Gymnasiumstraße 12 - Rimbach - 06253 94 88 918 
www.unverpacktimweschnitztal.de 

Folge uns auf Facebook und Instagram

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 9:00 - 12:30 h und 14:30 - 18:00 h 
Mi + Sa 9:00 - 14:00 h

frischer Räuchertofu auf Anfrage
Naturkost  -  Vollwertcafé  -  Regionalregal



Olivenöl
Carmen Sanchez Garcia ist Expertin für natives Olivenöl. Bei ei-
ner Verkostung im Grünen Salon des Kunstpalastes wird sie Schö-
nes und Wissenswertes aus der Welt der Öle berichten und von 
den Menschen, die es aus der Olivenfrucht gewinnen. Die Fülle 
und Vielfalt der Aromen in den Olivenölen und die vielen Mög-
lichkeiten der Verwendung sind die Inspiration für diese Veran-
staltung. 
Sonntag 11.Juli, 17:00-19:00 Uhr, Kunstpalast, Alte Schule
Kirchgasse 5, Rimbach 
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Das direkt nach dem Verkauf bei Sothebys geschredderte 
Werk hat Banksy auch einer breiten Öffentlichkeit bekannt ge-
macht. Die spektakulären Aktionen des unerkannt bleibenden 
Künstlers und Aktivisten machen seit den späten 90er Jahren 
deutlich, dass Kunst gesellschaftliche Funktionen übernehmen 
kann. Banksy ist Untergrundkämpfer, ein genialer Geist und 
Starkünstler, der mit seinen mal ironischen, mal politischen, 
aber stets poetischen Arbeiten die Menschen berührt und ih-
nen aus der Seele spricht. Als die Stadt Bristol 2009 ihre Bürger 
abstimmen ließ, ob Banksy-Arbeiten aus dem Stadtbild ent-
fernt werden sollen, entschieden sich 97 Prozent dagegen. Ein 
eindeutiges Votum für seine Kunst.
Die Ausstellung zeigt eine noch nie dagewesene Präsentation 
mit mehr als 100 Werken des gefeierten Street-Art-Superstars: 
Graffitis, Fotografien, Skulpturen, Videoinstallationen und 
Drucke auf verschiedenen Materialien wie Leinwand, Stoff, 
Aluminium, Forex und Plexiglas wurden eigens für diese Son-
derschau reproduziert und zusammengetragen. Abgerundet 
wird das Ganze durch eine spannende Videodokumentation, 
die die wichtigsten Stationen seiner Karriere beleuchtet.

„The Mystery of Banksy – A Genius Mind“ gibt dem Besucher 
in einem aufwändigen Setting einen umfassenden Überblick 
und Einblick in das Gesamtwerk des Ausnahmekünstlers. 
Ganz nach Banksys Motto „Copyright is for losers ©TM“ sind 
diese Hommage und die dort gezeigten Werke aufgrund seines 
anonymen Status nicht offiziell autorisiert.
Der Eintritt erfolgt unter den jeweils aktuellen Hygienerege-
lungen der Stadt Heidelberg. Die Buchung eines Zeitfensters 
ist erforderlich, die Verweildauer ist zeitlich unbegrenzt. Der 
Ticketkauf im Vorverkauf wird vom Veranstalter dringendst 
empfohlen.

Ausstel lung Banksy

Zu sehen bis zum 12. September 2021
Öffnungszeiten: 
DI/MI/SO 10:00 bis 18:00 Uhr 
DO/FR/SA 10:00 bis 20:00 Uhr 
Texte in deutscher und englischer Sprache. 
Die Ausstellung ist rollstuhlgerecht. 
halle02 im Güterbahnhof   Zollhofgarten 2
69115 Heidelberg
Tickets und mehr Info unter 
www.mystery-banksy.com
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Die Mörlenbacher Kunstaktion „Walk of Art“ findet dieses Jahr 
zum 10. Male statt. Dafür werden Kunstschaffende eingeladen, 
Objekte zu einem gegebenen Thema zu schaffen, die dann den 
Sommer über im öffentlichen Raum präsentiert werden. Als 
optimaler Standort für die abwechslungsreiche Ausstellung hat 
sich mittlerweile der Rathausplatz etabliert. 
Für das Jubiläumsjahr hatte der Gemeindevorstand wieder 
grünes Licht gegeben. Christina Schneider von der Gemein-
deverwaltung und der ansässige Künstler Klaus Weber haben 
das Thema „Begegnung in Farbe“ ausgerufen und 10 Künst-
lerinnen und Künstler meldeten sich für die Teilnahme. Die 
Ergebnisse sind überraschend, farbenfroh und abwechslungs-

reich und interpretieren das Thema in ganz unterschiedlicher 
Weise. Neben figürlichen Werken in Metall, Holz und Ton gibt 
es spielerische Exponate, die sich mit dem Begriff „Farbe“ aus-
einandersetzen, sei aus wahrnehmungsphysiologischem Inte-
resse oder auch im politischen Zusammenhang. Sogar bewegte 
Bilder, die ohne Strom nur mit der Muskelkraft des Betrachters 
funktionieren, sind zu bewundern.
Kurzum, ein Besuch auf dem wunderschönen Mörlenbacher 
Rathausplatz lohnt sich in diesen Sommermonaten besonders.

Ausstel lung Walk of Art

Der „Walk of Art“ ist bis Ende August auf dem 
Rathausplatz in Mörlenbach zu sehen, einen 
Katalog zu der Ausstellung gibt es im Rathaus 
zu den üblichen Öffnungszeiten



Fietchen auf Schatzsuche
„Fietchen auf Schatzsuche“ ist ein Kinderbuch in Form einer 
Klanggeschichte zum Mitmachen, bei der das knallrote Fietchen 
und seine Freunde viele spannende und lustige Abenteuer erle-
ben. Zusammen mit einer Hummel und einem Zwergesel begibt 
sich Fietchen auf eine turbulente Schatzsuche, stolpert aber direkt 
über ein aufregendes Ereignis, das in einer trickreichen und wil-
den Jagd auf einen Dieb endet. 
Dieses erste Abenteuer des Kinderbuchs wird live auf der Open 
Air Bühne der Musikwerkstatt Rimbach präsentiert. Zwei Er-
wachsene - darunter der Autor Kai Gabriel, seines Zeichens freier 
Privatdozent für Gesang und Schlagzeug - werden die Klangge-
schichte mit verteilten Rollen vorlesen, während die Teilnehmer 
die passenden Klänge dazu erzeugen. Die Geschichte ist zwar für 
Kinder von 5 - 10 Jahren konzipiert, hat aber jetzt schon Freunde 
in allen Altersgruppen. Es sind alle willkommen, und wer möchte 
kann auch mitmachen. Instrumente stehen bereit. 
Der Eintritt ist frei. Die Veranstaltung findet im Freien statt, es 
gelten die aktuellen Abstands- und Hygieneregeln.
Samstag, 31. Juli, 15:00 Uhr, Musikwerkstatt
Schloßstr. 39, Rimbach
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Stationen-Gottesdienst 
„Rund um unsere Kirchen“

Die katholische und die evangelische Gemeinde in Mörlenbach 
laden zu einem Ökumenischen Stationen-Gottesdienst „Rund 
um unsere Kirchen“ sowie auf dem Rathausplatz ein. Von 10 bis 
12 Uhr können die Gottesdienstbesucher zu jeder Zeit kommen 
und die verschiedenen Stationen besuchen.
Startpunkt ist der katholische Pfarrgarten, wo jeder Besucher sei-
nen Namen, Anschrift und Telefon-Nummer angibt (Corona-Be-
dingungen) und einen Lageplan erhält, auf dem die 10 Stationen 
beschrieben sind.  Ein roter Faden auf dem Straßenpflaster weist 
den Weg. Die Reihenfolge der Stationen folgt dem liturgischen 
Aufbau des Gottesdienstes: Begrüßung und Einweisung im katho-
lischen Pfarrgarten; Votum, Psalm und Gebet vor dem Altar der 
katholischen Kirche; Lesung und Predigt-Impuls im Außenbe-
reich der katholischen Kirche; Agape-Mahl mit Brot und Trauben 
vor der evangelischen Kirche; Dank und Fürbitte vor dem Altar 
der evangelischen Kirche; Wir gestalten unsere Kirche vielfältig 
und bunt am Glockenturm der evangelischen Kirche; Heiliger 
Geist an der Ökumene-Linde; Vater unser und Segen im Ostchor 
der katholischen Kirche; Posauenenchor der evangelischen Kir-
che am Alten Rathaus; Mörlenbacher Kerwe-Sonntag ohne Kerwe 
mit Kalle Jeck und seinen Landsknechten auf dem Rathausplatz.
Am Brunnen auf dem Rathausplatz sind die Gottesdienstbesu-
cher zu einem Glas Sekt, Orangensaft oder Wasser eingeladen, 
sofern die Corona-Bestimmungen das zulassen. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Bei schlechtemWetter kann sich der Ablauf ändern. Aktuelle In-
formationen werden in der Tagespresse veröffentlicht.
Sonntag, 29. August, 10:00 bis 12:00 Uhr
rund um die Kirchen, Mörlenbach 

Waldschadenswanderung

Wie erkennt man eine Veränderung im Wald und womit könnte 
sie zusammenhängen? Der geschundene Wald hat in den letzten 
drei Jahren deutlich gezeigt, dass es ihm schlecht geht. Aber ha-
ben wir die anderen Jahre nicht richtig hingeguckt, oder waren die 
Erkrankungen schon früher erkennbar? Auf einer dreistündigen 
Wanderung mit dem Geopark-vor-Ort-Team Fürth werden die 
Merkmale der Krankheitsbilder betrachtet und überlegt, mit was 
sie zusammenhängen könnten. Ist das beängstigend oder kann es 
entfernt werden? Das Team freut sich auf angeregte Diskussionen 
mit neugierigen Wanderern. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bei Silvia Davis 
email: silviadavis@hotmail.com     Mobil:0170 49 72 159 
Das Geopark-vor-Ort-Team freut sich über Unterstützung bei 
Wanderungen, Vorträgen usw., um anderen unseren schönen 
Geopark zu erklären. Kontakt: Silvia Davis, wie oben
Sonntag, 15. August, 10:00 Uhr, Treffpunkt Forsthaus Almen
Weschnitz an der B 460

Eulen, Spechte und Ameisen – 
was wäre, wenn einer fehlt?

Was sollte man berücksichtigen, um keine Art zu verlieren? All-
zu oft greift der Mensch in den Naturhaushalt ein und verändert 
etwas zu seinen Gunsten. Was bleibt auf der Strecke? Erst wenn 
etwas fehlt, merkt man, dass es wichtig war. Im Naturschutz gibt 
es den Begriff des Verschlechterungsverbotes. Aber was bedeu-
tet das, wenn eine Baumart verschwindet, weil das Klima sich 
erwärmt? Auf einer dreistündigen, kurzweiligen Wanderung mit 
dem Geopark-vor-Ort-Team Fürth kann man Fragen stellen, mit 
eigenen Erklärungen bereichern, diskutieren und nachdenken. 
Nachdenken, ob wir so weitermachen wollen und können.
Eine Anmeldung ist erforderlich bei Silvia Davis email:silviadavis@
hotmail.com Mobil:0170 49 72 159 
Sonntag, 18. Juli, 10:00 Uhr, Treffpunkt Forsthaus Almen
Weschnitz an der B 460
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Steine und Sagen 
auf der Juhöhe

Wo hatte der Räuber Hölzerlips nach seinem Raubzug Quartier 
bezogen? Wie kommen „Hundsköpfe“ aus Stein in den Wald? 
Und wer hat an den Opfersteinen geopfert? Die Geopark-vor-
Ort-Begleiterin Katja Gesche aus Mörlenbach liebt Sagen und 
Geschichte(n) und wird den Beteiligten einige bei einer gemüt-
lichen Wanderung auf der Juhöhe erzählen.
Die Wanderung, die bei jedem Wetter stattfindet, dauert bei einer 
Länge von rund fünf Kilometern circa drei Stunden. Bitte den-
ken Sie an festes Schuhwerk, wettergemäße Kleidung und etwas 
zu trinken. Anmeldung bei Katja Gesche 06209-3365 (AB) oder
gvo-weschnitztal@gmx.de  Teilnahmebetrag: 5 € pro Person, Kin-
der bis 12 Jahre frei
Sonntag, 11. Juli, 18:00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Frauenhecke, 
neben der Gaststätte Waldschenke (Fuhr), Juhöhe

Sommerlektüre per Bücherbrief

Die derzeitigen Öffnungsschritte veranlassten den Vorstand des 
Vereins zur Partnerschaftspflege (PaMö) zu vorsichtigen Pla-
nungen für die zweite Jahreshälfte, in der trotz Pandemie hof-
fentlich wieder Veranstaltungen durchführbar sein werden. Al-
lerdings wurde schweren Herzens entschieden, die Sommersoirée 
auch in diesem Jahr noch nicht wieder anzubieten, die gewohnte 
Atmosphäre ist gerade leider nicht möglich. Dennoch wollen Jut-
ta Meyer und Ellen Förster wieder Bücher vorstellen, die sie in 
letzter Zeit begeistert haben. Romane, Krimis, Reiseführer und 
Kochbücher, die im weitesten Sinne mit Frankreich zu tun haben. 
Im Juli erscheint deshalb der 4. Bücherbrief mit sommerlichen 
Lesetipps, damit Sie für die kommenden (Urlaubs-)Monate gut 
gerüstet sind. Die Abonnenten der ersten drei Bücherbriefe erhal-
ten die Sommerausgabe automatisch, neue Interessenten melden 
sich bitte unter 06209/796811 oder vzp.moeba@gmail.com. Die 
Versendung erfolgt dann per Mail oder auf Wunsch auch per Post. 
Eine Bestellung der Bücher über den Verein ist ebenfalls möglich.

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8:00 - 18:00 Uhr
Mi 8:00 - 12:30 Uhr
Sa 8:00 - 13:00 Uhr

Langklingerhof
Mörlenbach
Telefon 06209 1691
www.langklingerhof.de

Wöchentlich frisch: 
Rindfleisch, Putenfleisch und 

Putenwurst, 
Hähnchen und Hähnchenteile, 

Freilandeier

Ob im Ladengeschäft gekauft
oder aus dem Frische-Automat:

Eierautomaten:
Weinheim, Bergstraße 17 und Mörlenbach, Wehrstraße 5
Grillfleischautomat: Mörlenbach, Langklingerhof



 
Katzenbuckel

Wer sich nach Superlativen sehnt, dem sei unbedingt ein Aus-
flug zum Katzenbuckel empfohlen. Der Katzenbuckel ist nicht 
nur die höchste Erhebung des Odenwaldes, er hat im wahrs-
ten Sinne des Wortes auch eine herausragende Entstehungsge-
schichte. Der Katzenbuckel ist der erodierte Schlot eines Vul-
kans, dessen Ausbruch Geologen auf ca. 70 Millionen Jahre vor 
unserer Zeit beziffern. Durch die langsame Verwitterung des 
umgebenden Sandsteins hat sich die Bergspitze herausgebildet.
Das vulkanische Gestein wurde lange als Schotter abgebaut. 
Ein lieblicher See am Fuß des Berges zeugt noch von dieser 
Nutzung. Von hier führt ein geologischer Lehrpfad auf den zu-
nächst unspektakulären Berggipfel. Atemberaubend ist jedoch 
der Blick, den man sich durch das Besteigen eines 18 m hohen 
Aussichtsturms „verdienen“ muss. Über schier endlose Wälder 
hinweg sieht man nicht nur die Tromm, sondern bis in den 
Pfälzer Wald und den Taunus.

Der Katzenbuckel liegt im Dreiländereck von 
Hessen, Baden-Württemberg und Bayern und 
ist vom Dorf Wald-Katzenbach aus bequem zu 
erwandern. Wer das Bergsteigen liebt, kann den 
sportlicheren Aufstieg von Eberbach im Neckar-
tal über die Eberbacher Burgruinen auf einem ca. 
13 km langen Rundweg wählen.
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Wenn man im Dörfchen Weschnitz auf der Bundesstraße 
460, der Siegfriedstraße, das Weschnitztal verlässt und den 
Wald um Kahlberg und Wegscheide passiert hat, öffnet sich 
ein breites, landwirtschaftlich geprägtes Tal, in dem mehrere 
Bäche schließlich zum Marbach zusammenfließen. Schon bald 
wird der Blick von einer beeindruckenden Wasserfläche rechts 
der Straße eingefangen. Hier ist der Marbach von einer Stau-
mauer zu dem größten stehenden Gewässer des Odenwaldes 
aufgestaut, dem Marbachstausee. Über die Staumauer erreicht 
man den Waldparkplatz, von dem aus sich der See bequem 
umrunden lässt. 
Der 3 km lange Rundweg führt zunächst durch den Wald, der 
am Südufer bis zum Wasser reicht. Bald weicht der Wald zu-
rück und macht einer großen Liege- und Spielwiese Platz. Hier 
kann unter Einhaltung der AHA-Regeln das Strandleben wie-

der genossen werden. Von hier aus kann und darf man wieder 
bequem ins kühle Nass einsteigen.
Das westliche Ende des Sees wird wilder, verschiedenste Was-
serpflanzen haben sich hier angesiedelt. Dieser Bereich ist den 
Vögeln vorbehalten. Einer, der das nicht weiß, hat am Weg 
entlang des Nordufers seine Spuren hinterlassen. Wer hier mit 
wachem Auge spaziert, wird die vom Biber gefällten Bäume 
entdecken.
Das Angeln ist ganzjährig möglich. Aale, Karpfen, Hechte, 
Bachforellen und andere Arten von Süßwasserfischen leben 
hier.

Marbachstausee

Den aktuellen Stand zu den am Staussee gül-
tigen Corona-Bestimmungen findet man hier:
www.wv-muemling-gersprenz.de
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ODENWÄLDER
HANF-MANUFAKTUR

Hochwertige Produkte aus  
Naturland-zertifiziertem,  

regional angebautem Nutzhanf.

www.odenwald-hanf.de

Das gute Grün aus dem Odenwald

• Hergestellt mit Odenwälder Hanf aus nachhaltigem, 
Naturland-zertifiziertem Anbau

• Ohne Konservierungsstoffe, Farbstoffe, künstliche  
Aromen oder gentechnisch veränderte Organismen

• Hanf-Extrakte, Hanf-Tees, Hanfprotein, Hanfsamen, 
Hanfsamenöl und vieles mehr...

Nachhaltige Premium Hanf-Produkte in Bio-Qualität. Nachhaltige Premium Hanf-Produkte in Bio-Qualität. 
Das Original. Für Mensch & Tier. Das Original. Für Mensch & Tier. 

Nur b
is 3

1. J
uli!

10 %
 Code: W

B10

10 %
 Code: W

B10
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Musik
Samstag 17. Juli

ELL-Band

siehe Seite
19:30 Uhr, Sommerbühne des 
Karlstorbahnhofes, Heidelberg

Bitte 
beachten:

Alle Termine 
unter Corona-

vorbehalt

Ausstellung
Donnerstag 2. September

Vernissage: Eva Bechthold 

Bilderaustellung: 
Mensch ... von hier bis Afrika 
18:00 Uhr Sparkasse Rimbach

Samstag 31. Juli

Fietchen auf Schatzsuche

siehe Seite
15:00 Uhr, Musikwerkstatt
Schloßstr. 39, Rimbach

Samstag 7. August

Adrians Drive

siehe Seite
ab 18:00 Uhr Ausschank, Mu-
sik von 19:00 Uhr bis ca. 22:00 
Uhr, Rathausplatz Mörlenbach

Sonntag 15. August

Musik-Gottesdienst

mit Sybille Fändrich
und Ulrike Scherb
10:00 Uhr, Zimmerplatz
Mörlenbach

Sonntag 22. August

Orgel & Bike

siehe Seite 
ab 15:00 Uhr, evangelische
Kirche, Mörlenbach

Freitag 27. August

Idiots in the Crowd

21:00 Uhr, Einlass 20:30 Uhr, 
Multikulturelle
Begegnungsstätte
Schulstraße 12, Mörlenbach

Samstag 4. September

Die Schönen Mannheims

Best of, siehe Seite
20:00 Uhr, Rathausplatz
Rimbach

Draußen
Donnerstag 1. Juli
Donnerstag 5. August

Kurs Wildkräuter und Vitalkost

mit Brigitta Schilk,
siehe Seite 
10:00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz 
Hofwiese, Ortseingang Süd bei 
Friseur Wolf, Bonsweiher

Sonntag 8. August

Rund um die alte Stadtmauer

Ortsführung Mörlenbach  
Anmeldung bei Katja Gesche, 
Tel. 06209-3365, Kosten 5 €, 
Kinder bis 12 Jahre frei 
18:00 Uhr, Treffpunkt 
Bürgerhaus Mörlenbach

Freitag 2. Juli
Freitag 6. August

Wildkräuter Streifzug 
querfeldein

für Kinder und Erwachsene  
Anmeldung bei Brigitta Schilk, 
Telefon 06209-7979783  
Kosten 10 €, Kinder 
bis 12 Jahre frei, 
18:00 Uhr, Treffpunkt Mörlen-
bach, Parkplatz noch offen

Sonntag 11. Juli

Steine und Sagen 
auf der Juhöhee

Wanderung zu sagenhaften 
Steinformationen 
Anmeldung bei Katja Gesche, 
Tel. 06209-3365, Kosten 5 €, 
Kinder bis 12 Jahre frei 
18:00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz 
Frauenhecke, neben der Wald-
schenke Fuhr, Juhöhe

Sonntag 18. Juli

Eulen, Spechte und Ameisen

siehe Seite 
10:00 Uhr, Treffpunkt 
Forsthaus Almen, 
Weschnitz an der B 460

Samstag 24. Juli
Samstag 21. August

Auf leisen Sohlen unterwegs 
bei Mondschein

eine sinnliche Nachtwanderung 
Anmeldung bei Brigitta Schilk, 
Tel. 06209-7979783 
Kosten 10 €, Kinder bis 12 
Jahre frei 
24. Juli: 21:00 Uhr
21. August: 20:30 Uhr          
Treffpunkt: Parkplatz Hofwiese, 
Ortseingang Süd bei Friseur 
Wolf, Bonsweiher

Sonntag 25. Juli
Sonntag 29. August

Erlebnistour auf die Tromm 
mit dem Mountainbike

mit Horst Eberle, Anmeldung 
06253-972589, Kosten 5 €
12:00 Uhr, Marktplatzbrunnen, 
Rimbach

Sonntag 15. August

Waldschadenswanderung

siehe Seite 
10:00 Uhr, Treffpunkt 
Forsthaus Almen, 
Weschnitz an der B 460

Freitag 3. September 

Warum Heinz mit Erhardt lacht

siehe Seite
20:00 Uhr, Rathausplatz
Rimbach

Comedy
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Wir machen auf! 
... wenn die Corona-Regeln

es zulassen, können Sie sich auf 

gutes Essen in unseren überdachten 

Außenbereich freuen und auch für 

die Innengastronomie sind wir 

bereit, sobald es geht! 

Wir freuen uns auf Sie!

Kleinanzeigen
Wir möchten Lebensraum zur Erhaltung der Artenvielfalt 
schaffen! Haus mit großem Garten in Orts-Randlage zum Kauf ge-
sucht. Gerne melden unter: 0163-5382487 oder v_rost@web.de

Wir suchen ein Grundstück oder ein Haus in Fürth, um mit 
unserer 4-köpfigen Familie in die Heimat zurückzukehren.
Telefon 0171-3842982 

Im Waldhaus, bei Weschnitz, wird nach Sanierung eine Woh-
nung frei. Lage außerhalb an der B 460, EG, 2 Zimmer, Küche, 
Bad. Garage, Möblierung und 3. Zimmer sind möglich, Garten-
mitnutzung erwünscht. Kontakt: 0157 54 99 68 23

/ / / / / / / / K A U F E   S C H A L L P L A T T E N  / / / / / / / / /
Freue mich auf Ihre Angebote. Bitte per Telefon bzw WhatsApp 
an 0151 / 223 443 28 oder per Email an records@b7UE.com

Kleinanzeigen im Weschnitz-Blitz kosten 5 € für 200 Zeichen. 
Email an info@weschnitz-blitz.de und 5 € überweisen oder den 
Text im Umschlag mit einem 5 €-Schein senden an:
Weschnitz-Blitz, Wolfsgartenweg 31, 69509 Mörlenbach

Sonntag 5. September

Erich Kästner – eine Revue

siehe Seite
11:00 Uhr, Rathausplatz 
Rimbach 

Sonntag 11. Juli

Olivenölverkostung

siehe Seite
17:00-19:00 Uhr, Kunstpalast, 
Alte Schule, Kirchgasse 5, 
Rimbach

Revue Grüner Salon



E g b e r t

26

Wir hören Ihre Wünsche,  
beurteilen professionell die Baumsituation,  

beraten Sie kostenfrei und zeigen 
den optimalen Lösungsweg für Sie auf.

Baumpflege mit Seilklettertechnik
Kronenpflege  

Totholzbeseitigung 
Kroneneinkürzung  
Fällungen aller Art 

Tino Nehring 
Wolfsgartenweg 11    69509 Mörlenbach  

Telefon 0157-8432 87 45 
Baumpflege-Nehring@web.de 
www.Baumpflege-Nehring.de  

Zwei starke  Partner  
in Sachen Gesundheit

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Matthias Reinig
Beethovenstraße 16
69509 Mörlenbach
Telefon 06209 1511
info@reinig.lvm.de

hkk – Günstigste deutschlandweit 
wählbare Krankenkasse: 
nur 0,39 % Zusatzbeitrag, 
Gesamtbeitrag 14,99 %

Egbert, unser Redaktionshamster, ist im Zuge eines falsch verstan-
denen Hamsterkaufes während der Corona-Wirren in unsere Re-
daktion gekommen. Hier in seiner Kolumne berichten wir gerne aus 
dem Nähkästchen, das in der Redaktion direkt neben dem Ham-
sterrad steht. 
Egbert ist in letzter Zeit öfters mal nachts unterwegs und kommt 
erst in den frühen Morgenstunden wieder in die Redaktionsräu-
me geflitzt. Als wir uns darüber verwundert zeigten, meinte er, 
dass das mit seiner Zugehörigkeit zur Familie der Nagetiere zu 
tun hätte, die nun einmal nachtaktiv seien. Später am Tage fie-
len uns diverse Farbspuren an seinen kleinen Pfötchen auf und 
wir fanden hinter dem Hamsterrad versteckte Sprühdosen. Wir 
stellten Egbert zur Rede, woraufhin er bockig wurde und sagte, er 
habe nun mal seine künstlerische Ader entdeckt und müsste die-
se in Form von Graffiti ausleben. Allerdings gestand er uns auch, 
dass er sich eine neue Identität als Ratte zugelegt hätte, um nicht 
erkannt zu werden. Jetzt wundert uns nicht mehr, dass die Graffiti 
rund um unser Verlagsgebäude allesamt mit „Ratsy“ unterzeich-
net sind ...

Egbert spricht



F ü r t h

IMPRESSUM
Weschnitz-Blitz 
Kulturmagazin und Veranstaltungskalender
Herausgeber: Biber Studio
Wolfsgartenweg 31, 69509 Mörlenbach
Redaktion/Layout/Anzeigen: Klaus Weber (kw)
Gesamtredaktion: Cornelia Weber (cw)
Redaktion/Autorin: Dr. Katja Gesche (kag) 
Druck: Wir-machen-Druck.de
Telefon: 06209 - 713786 
Email: info@weschnitz-blitz.de
Web: www.weschnitz-blitz.de
Für die Richtigkeit der Inhalte der Magazinbeiträge sind die 
jeweiligen Künstler oder Veranstalter verantwortlich.
Für Rabatte bei Serienschaltungen sprechen Sie uns bitte an, 
Telefon: 06209 713786

•  WO BEKOMME ICH DEN WESCHNITZ-BLITZ?
Der Weschnitz-Blitz wird aus Thekenaufstellern in Geschäften, 
Banken und Gaststätten in allen Gemeinden des Weschnitztales 
kostenlos verteilt. Man muss ihn sich also selbst holen. 

•  L ISTE DER VERTEILSTELLEN:

•  BIRKENAU
Edeka Frischmarkt Bylitza
Der Buchladen Birkenau
Blumen Adrian
Kaffeestopp
Rathaus
Möbel Jäger
Rathaus Apotheke
Sparkasse Starkenburg
Fries Elektro
Bräumer Stein erleben
Chez Martine

•  REISEN
Bäckerei Brehm
Voba Weschnitztal
TFD Mayer

•  NIEDER-LIEBERSBACH
Gemüse Kohlmann
Irish Pub Mac Menhir

•  MÖRLENBACH
Radio Guschelbauer 
Ehmann Gravuren
Rathaus
Bäckerei Brehm 
Voba Weschnitztal 
Bäckerei Wagenek
Praxis Dr. Winkler
Friseursalon Dapper
Sparkasse Starkenburg
Fit-Inn
Pecher Optik
Edeka Graulich

•  BONSWEIHER
Bäckerei Grimminger

•  RIMBACH
Bäckerei Grimminger
Eiscafe Da Vinci
Le Bistro 
Lesezimmer
Jugendmusikschule
Rathaus
Voba Weschnitztal 
Unverpackt-Laden
Praxis Dr. Jochem-Gawehn
Sparkasse Starkenburg
Baumag
Kaffeehaus Grimminger

•  ZOTZENBACH
Bäckerei Wagenek
Getränke Strecker

•  FÜRTH
Buchhandlung am Rathaus
Edeka Frischmarkt Bylitza
Rathaus
Voba Weschnitztal
Buchhandlung Valentin
Yoga-Art
Sparkasse Starkenburg
TV-Halle
Knödel-Maxx

•  ERLENBACH
Gasthaus zum Schorsch

REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS

FÜR DIE JULI-AUGUST-SOMMER-AUSGABE
FREITAG, DER 11. JUNI !

i n  e i g e n e r  S a c h e

•  GIBT‘S DEN WESCHNITZ-BLITZ IM ABO?
Wer den Weschnitz-Blitz unter keinen Umständen verpassen will, 
kann sich für 30 € für ein Jahr lang jede Ausgabe per Post liefern 
lassen. Dazu genügt eine Mail an info@weschnitz-blitz.de mit ih-
rer Adresse, die Kontonummer wird Ihnen dann mitgeteilt und 
die Lieferung beginnt!
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